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Liebe smartTextiles-Interessierte, 

Fashion trifft Technik – die Interessengemeinschaft 
smartTextiles präsentiert auf der IFA die neuesten 
wearables electronics und e-fashion. smartTexti-
les nutzt die weltweit größte Messe für Consumer 
Electronics als Podium, um zwei weltweit einzigar-
tige Produkte vorzustellen. Als besonderes Highlight 
präsentiert das smartTextiles Village auf Stand 125 
in Halle 12 zwei absolute Weltpremieren: Bayern 
Digital Radio stellt die erste Jacke mit integriertem 
TV-Gerät vor - Pierre Cardin zeigt die erste marktrei-
fe Jacke mit der man mittels Solarzellen technische 
Geräte aufladen kann. Beide Jacken sind in Kürze 
auf dem Markt erhältlich. 

Aber auch andere namhafte Marken und Anbieter 
stellen auf der IFA ihre e-Fashion-Produkte vor. Die-
se neuen smartTextiles-Entwicklungen zu bündeln 
und gesammelt in den Markt zu kommunizieren, ist 
das Ziel der Interessengemeinschaft smartTextiles.

Seien Sie dabei und sehen Sie die Zukunft von Be-
kleidung schon heute.

Mit besten Grüßen

Lilian Thau
PR- und Marketingleitung 
Fashion Innovation Service GmbH

PS: Am Puls der Textil-Zeit: www.smartTextiles.net
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Unter dem Label Badira präsentiert die Bayern 
Digital Radio GmbH die weltweit erste Multimedia 
Jacke mit integriertem TV Empfänger. Die Jacke von 
Badira nutzen dazu iRiver Empfangsgeräte der neuesten Generation. Neben DMB (digital 
multimedia broadcasting) für mobilen TV Empfang können mit den Jacken sowohl analoge 
und digitale DAB Radioprogramme (digital audio broadcasting) empfangen werden, als 

auch mp3 Dateien, Bilder und Videos gespeichert 
und wiedergegeben werden.

Weltpremiere: Der Fernseher in der Jacke

Die Bayern Digital Radio GmbH wurde Mitte 1998 gegründet und hat ihren Sitz in München. 
Die Gesellschaft bündelt das Know-How des Bayerischen Rundfunks, der T-Systems Busi-
ness Service GmbH und der Bayerischen Medien Technik GmbH im Bereich des digitalen 
Rundfunks. Zudem werden durch die Beteiligung der Bayerischen Landeszentrale für neue 
Medien die Interessen des privaten Rundfunks gesichert. Kerngeschäftsfeld des Unterneh-
mens ist der rasche und effiziente Ausbau der DAB-Sendernetze in Bayern. Durch die Be-
teiligung der bisherigen Betreiber des DAB-Versuchsnetzes und der Geschäftsstelle des DAB 
Projektes Bayern bestehen ideale Voraussetzungen, die im DAB Projekt Bayern geleisteten 
Vorarbeiten durch kosteneffiziente und lokal optimierte Standorte optimal fortzuführen.

 
Bayern Digital Radio GmbH
Pfälzer-Wald-Straße 32
81539 München 
Tel. +49 89 451 15-0
Fax +49 89 451 15-199 
mail@bayerndigitalradio.de
www.bayerndigitalradio.e



Der 6 Pocket-System Traveller-Anzug von Bäumler 
ist der Anzug für weit gereiste Manager. Neben dem 
richtigen Placement aller Reise-Accessoires bietet 
der Traveller 06P eine optimale

Passform und funktionale Stoff-Eigenschaften und neu: eBLOCKER. Jede Tasche wurde extra 
für Reiseanforderungen konzipiert und hochwertig verarbeitet. Functions: Knitterarm - das 
elastische Gewebe aus hochgedrehtem Garn schützt Ihren Anzug auch nach langen Reisen 
vor dem Zerknittern. Natural Stretch: Damit fühlen 
Sie sich auch bei langen Reisen extrem wohl: der 
komfortable Stretch-Stoff liefert maximale Bewe-
gungsfreiheit.

Der Zwirn fürs Business
Die Geschichte der Firma Bäumler lässt sich bis ins 17. Jahrhundert zurückverfolgen. Jo-
hann Martinus Bäumler war der Gründer der Handelstradition, die bis heute in der Familie 
Bäumler weitergepflegt wird.  Am 2. November 1934 gründet der 21 Jahre alte Hans 
Bäumler, ermutigt und entschlossen dem Beispiel seines Vaters zu folgen, die Firma Hans 
Bäumler Herrenbekleidung in Mainz. Nach neun Jahren erfolgreicher Geschäftsführung in 
Hohenems trat Hans Bäumler jun. 1968 in die Geschäftsführung der Zentralverwaltung 
in Ingolstadt ein und läutete, begleitet durch seinen Vater, die nächste Expansionsphase 
des Unternehmens ein. Als eine der fortschrittlichsten und modernsten Arbeitsstätten Süd-
deutschlands präsentiert sich 1974 der neu ausgebaute Firmensitz in Ingolstadt. Nach 60 
Jahren HAKA Tradition ist die Bäumler Gruppe heute mit circa 100 Mio. Euro Umsatz und 
einer Exportquote von 70 Prozent einer der größten europäischen Anzugspezialisten.

Bäumler AG
Friedrich-Ebert-Strasse 86

85055 Ingolstadt
Tel.: +49 841 / 505 - 241
Fax.: +49 841 / 505 - 205

info@baeumler.com
 www.baeumler.com
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Burtons Audex iPod North Star Bonded Fleece hat 
das Audex iPod Control System integriert – der iPod 
wird kabellos über eine Tastatur am Ärmel bedient.

Das Burton Audex Basic Headphone Beanie hat den 
Kopfhörer für den erstklassigen Hörgenuss. An die 
Kopfhörer kann jeder beliebige MP3-Player ang-
eschlossen werden.

Der Burton Audex iPod Boundary Pack hat das Audex iPod Control System auf dem Schul-
tergurt integriert – auch der iPod Nano und iPod Video sind kompatibel.

Burtons Audex Motorola Bluetooth Link Jacket 
kontrolliert iPod und Mobiltelefon über ein hinter-
grundbeleuchtetes Bedienfeld am Ärmel. Man kann 
sowohl über das Handy telefonieren als auch Musik 
hören.

RED Audex Motorola Bluetooth Frequency – das 
Telefon im Helm. Über Bluetooth verbindet sich das 
Handy mit dem Helm. An den Helm kann außerdem 
ein iPod oder MP3-Player anschlossen werden.

Einstecken. Abrocken. Shredden.
Burton, einer der führenden Hersteller von Snowboards und Snowboardbekleidung, prä-
sentiert auf der smartTextiles Show seine innovative Serie Audex. Diese Multimedia-Serie 
integriert zukunftsträchtige Technologien in Kleidung und Rucksäcke. Die Audex Kollektion 
ist die optimale Mischung aus Technologie und snowboardspezifischer Funktionalität. Sie ist 
in drei verschiedenen Varianten erhältlich: Mit Motorola Bluetooth Technologie, mit IPod-
kompatibler Funktechnologie oder mit Mp3/Media Player. Alle Varianten sind in ausge-
wählten Jacken und Rucksäcken zu finden.

Burton Sportartikel GmbH
Hallerstrasse 111
A-6020 Innsbruck

Tel.: +43 512 / 230 211 
Fax: +43 512 / 230 992

info@burton.at 
www.burton.com



Die NanoSphere Jacke von Daniel Hechter nutzt 
den Lotusblüteneffekt der Natur auf Bekleidung 
und sagt Schmutz den Kampf an. Die Anwendung 
ist einfach, die Wirkung ist groß: Auf Textilien mit 
der neuen NanoSphere-Ausrüstungstechnologie von Schoeller rollen Wasser und selbst 
hartnäckige Substanzen wie Kaffee, Salatsauce, Ketchup oder Tinte einfach und mühelos 
von der Oberfläche ab. Löst sich der Schmutz nicht von selbst, genügt es, mit etwas Wasser 

nachzuspülen und die Oberfläche ist wieder sauber. 
Ab sofort ist die Jacke von Daniel Hechter mit der 
NanoSphere-Textiltechnologie von Schöller im Fach-
handel erhältlich.

Von der Natur gelernt…
Daniel Hechter steht als europäische Lifestyle-Marke für anspruchsvolle Sportlichkeit, die 
einen attraktiven Look mit inhaltlicher Kompetenz verbindet. Daniel Hechter bringt mit der 
NanoSphere-Kollektion neuartige Produkte auf den Markt. Die NanoSphere-Textiltechnolo-
gie orientiert sich an einem Phänomen der Natur, dem so genannten Lotusblüteneffekt. 
Bei den Blüten sorgt eine speziell strukturierte Oberfläche dafür, dass Wasser und Schmutz 
abperlt. Eine vergleichbare Struktur wird mit Hilfe der Nanoteilchen auf der Stoffoberfläche 
imitiert. Dies hat einen unglaublichen Effekt: Die winzigen Teilchen garantieren einen 
natürlichen Selbstreinigungseffekt, Wasser und Schmutz dringen nicht ein. Die Jacken be-
halten ihre Eigenschaften auch nach längerer Trage- und Pflegezeit.

 
Daniel Hechter
Miltenberger-Otto-Aulbach GmbH
Frühlingstrasse 17
63897 Miltenberg
Tel.: +49 9371 / 40 00 - 0
Fax: +49 9371 / 40 00 - 200
info@daniel-hechter.de
www.daniel-hechter.deBurtons Audex iPod North Star Bonded Fleece hat 
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Innovative Produkte der Textil- und Bekleidungsindustrie erreichen im gemeinsamen 
Auftritt am Markt eine deutlich höhere Aufmerksamkeit!
  
Die Interessengemeinschaft smartTextiles kommuniziert die Interessen der Hersteller 
und Entwickler aus den Bereichen Fashion, Sport, Workwear und Healthcare. 
 
Die smartTextiles Community ist das Forum für Teilnehmer der Wertschöpfungskette 
von wearable electronics, eFashion und textilen Gewebeinnovationen. 

smartTextiles wendet sich an Textil- und Bekleidungshersteller, Entwickler und Tech-
nologielieferanten, Forschungsinstitute und Vertriebspartner.

Interessengemeinschaft

 Join the community



Die Interessengemeinschaft smartTextiles erbringt Kommunikations-
leistungen für die  smartTextiles Produkte seiner Mitglieder, informiert 
über aktuelle Entwicklungen, schafft Netzwerke und organisiert ge-
meinsame Messeauftritte:
 
PRESSEARBEIT
Wir versorgen international sämtliche namhaften Print-, Online- und TV-Medien mit Neu-
igkeiten aus der smartTextiles Community.
Im Rahmen von Medienkooperationen organisieren wir PR-Beiträge, Gewinnspiele und 
Werbung zu Sonderkonditionen.
 
WEBSITE
www.smartTextiles.net informiert über Produktneuheiten, Veranstaltungen und ist Netz-
werkplattform. Für Journalisten stehen alle PR Informationen auch online bereit.
 
VERANSTALTUNGEN
Auf namhaften Messen organisieren wir Full Service Messebeteiligungen zu Sonderkondi-
tionen, Beteiligungen an Kongressen und Vortragsveranstaltungen.
 
MEINUNGSBILDUNG
Nutzen Sie smartTextiles als Trendbarometer. 
Mit Umfragen, Rundschreiben und Online-Foren sind Sie immer up to date.
 
BERATUNG/NETZWERK
Wir beraten und unterstützen Sie bei branchenspezifischen Fragestellungen und schaffen 
die Verbindung zu benötigten Kontakten in der Wertschöpfungskette. 
 
AWARD
smartTextiles vergibt den smartTextiles product of the year Award und erreicht damit in der 
Presse eine hohe Aufmerksamkeit. 
Unterstützen Sie neue Entwicklungen und engagieren Sie sich als Jurymitglied.
 
MEDIENBEOBACHTUNG
Wir stellen Ihnen die smartTextiles Berichterstattungen zur Verfügung.
 
NEWSLETTER
Mitglieder erhalten regelmäßige Informationen aus der smartTextiles Community.



�7
�7

�7
���

$
�!�

.�)
�%

�,�

�(

�%
�#

�(
�4

�%
�2

���
#

�/�
-�

���
���

4
�%

�,�
���

���
���

���
���

�	�
���

���
���

���
���

��
���

���
���

�
���

)�
.�&

�/�
 �$

�!�
.�)

�%
�,�


�(
�%

�#
�(

�4
�%

�2
���

$
�%

VOLLMITGLIEDSCHAFT
Wir verwenden 2/3 der Beiträge unmittelbar für Kommunikations- und PR Leistungen 
und 1/3 der Einnahmen zur Organisation und Vorbereitung von Veranstaltungen. 

Die smartTextiles Interessengemeinschaft nimmt ihre Tätigkeit auf zum 1.8. 2007.
 
Monatsbeitrag 155,-- Euro
 

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT 
smartTextiles benötigt Sponsoren und Förderer. Bringen Sie sich ein! Kontaktieren Sie 
uns, wenn Sie im innovativen Umfeld von smartTextiles Ihr Unternehmen positionieren 
oder werben wollen. Eine Fördermitgliedschaft verursacht keine monatlichen Beiträge.

 
RECHTSFORM
 Die Interessengemeinschaft ist eine Initiative der FIS Fashion Innovation Service GmbH 
und wird durch diese vertreten. Geschäftsführer: Oliver Stollbrock 
Amtsgericht: Kleve HRB 7971, Gerichtsstand: Prozessgericht Moers
USt-IdNr.: DE247 161 389,  Registernummer: Kleve HRB 7971.
 
Bei entsprechender Resonanz ist geplant die Interessensgemeinschaft in 2008/2009 in 
eine eingetragene und selbstständige Vereinsstruktur zu überführen.

Interesse? Dann wenden Sie sich 
gleich auf der IFA an unseren In-
focounter oder an die FIS Fashion 
Innovation Service GmbH. 

Büroanschrift: 
FIS Fashion Innovation 
Service GmbH
Am Stein 7
85049 Ingolstadt
Ansprechpartner: Lilian Thau 

Telefon +49.841.1426380
Telefax +49.841.1426896 
E-Mail: thau@fisgmbh.com
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Heike Hüning hat die Medienjacke entwickelt, 
die Veranstaltungstechniker, Produktionsteams, 
Regisseure und Schauspieler gleichermaßen 
anspricht und durch eine Vielzahl von funk-
tionellen Details optimal bei ihrer Arbeit un-
terstützt. 

Durch das 2 in 1 Jacken-Konzept kommen außen strapazierfähige GORE-TEX Materialien 
und bei der herausnehmbaren Innenjacke WINDSTOPPER Materialien zum Einsatz. 

In den insgesamt neun Außentaschen finden Handy, Sonnenbrille oder technisches Equip-
ment problemlos Platz. Besonderer Clou 
ist die Walkie-Talkie-Tasche auf der linken 
Brustseite, die sowohl auf der Außen-und 
Innenjacke mittels Druckknöpfen befestigt 
werden kann. Die Materialien und Zutaten 
sind so gewählt, damit bei Dreharbeiten 
nichts raschelt und reflektiert. 

Natürlich ist die Damen- und Herrenjacke 
auch für verschiedene Outdooraktivitäten 
geeignet.

Innovation aus der Hamburger Design-
Szene
Heike Hüning, examinierte Mode-Designerin, absolvierte ihre Ausbildung nach der Hoch-
schulreife als Herrenschneiderin und dann im Rahmen eines Philip Morris-Stipendiums an 
der AMD in Hamburg zum Thema „Der Lotus-Effect“ 1996.
Erfahrungen in der Herstellung, vom Design bis zum Vertrieb, sammelte sie unter anderem 
bei Bogner, Marc Cain, Jil Sander.
Gründung des Modelabels „Heike Hüning Hamburg“ 1998. Ausbau ihrer Kollektion „Ne-
lumbo“, projektorientiertes Arbeiten für Firmen im Bereich Design, Vertrieb.

Heike Hüning Hamburg
Auerhahnweg 11
22149 Hamburg

Tel: + 49 (0) 40 6683158
Fax: + 49 (0) 40 66908686

huening@heikehuening.de
www.medienjacke.de



Tracht und Hightech – das passt! Der Münchner 
Trachtenspezialist Lodenfrey beweist das mit der 
Multimedia-Tracht – bestehend aus Janker und 
Lederhose! In der Hightech-Tracht sind Funktionen 
wie „Mobil telefonieren per Bluetooth“ und ein „MP3-Player“ eingebaut. Bedient werden 
diese technischen Features über eine textile Tastatur beim Janker am Ärmel beziehungs-
weise auf dem linken Hosenbein bei der Lederhose. Selbstredend werden nur hochwertige 

Materialien wie beispielsweise sämisch gegerbtes 
Leder verwendet. Die Tracht ist größtenteils handge-
fertigt und entspricht den hohen Qualitätsstandards 
von Lodenfrey.  

Technik und Tradition
Seit 1842 besteht Lodenfrey und verfügt somit über eine lange Tradition. Dennoch ist 
Lodenfrey eines der innovativsten Modeunternehmen in Deutschland. Neuerungen und 
Hightech-Raffinessen stehen hier an der Tagesordnung. 

So laufen bei Lodenfrey viele Fäden in Sachen smart Textiles zusammen: Lodenfrey ent-
wickelte die erste Multimedia-Jacke mp3blue, die erste GPS-Jacke, Jacken mit integriertem 
Insektenschutz, innovative Schnittschutzhosen, heizbare Taschen an einer Jacke, Protekto-
ren und vieles mehr. 

LODENFREY Service GmbH
Daimlerstraße 25
85748 Garching bei München
Tel.: + 49(0)89/32 666 0
Fax: + 49(0)89/32 666 112
E-Mail: info@lodenfrey.de
www.Lodenfrey.de

Heike Hüning hat die Medienjacke entwickelt, 
die Veranstaltungstechniker, Produktionsteams, 
Regisseure und Schauspieler gleichermaßen 
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Für neue hochmobile IT-Systeme benötigt man Eing-
abegeräte jenseits von Computermaus und Tastatur. 

Die Lösung bietet das MRC Bremen mit seinem Gestenhandschuh. Der Demonstrator wird 
im Rahmen des weltgrößten ‚Wearable Computing’ Projekts unter anderem bei Microsoft 
und EADS erprobt (www.wearitatwork.com). Der Handschuh wurde gemeinsam mit dem 
Wiener Designbüro ‚Lösungsmittel’ entwickelt. Durch Gesten werden Befehle in den Com-
puter eingegeben, ohne dass eine Maus oder ein 
Keyboard von Nöten ist. 

Computerbefehle ohne Maus oder 
Keyboard
Das Mobile Research Center Bremen (MRC) erforscht, entwickelt und erprobt mobile Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie. Im Mittelpunkt stehen mobile Arbeits- und Ge-
schäftsprozesse. Der MRC Forschungsverbund umfasst 24 Arbeitsgruppen mit insgesamt 140 
Wissenschaftlern aus den Bereichen Informatik, Elektrotechnik, Kommunikationstechnik, 
Nachrichtentechnik, Hochfrequenztechnik, Produktionstechnik und Industrial Design. Eine 
MRC-Arbeitsgruppe des Technologie-Zentrum Informatik (TZI) koordiniert das weltgrößte 
Projekt zum Thema Wearable Computing. Hier wird unter anderem ein Gestenhandschuh 
als universelles Eingabemedium für die ‚freihändige’ Bedienung von IT-Systemen erprobt. 
Eingesetzt werden kann ein solcher Handschuh zum Beispiel in der Flugzeugwartung.

Mobile Research Center
Universität Bremen

Am Fallturm 1
28359 Bremen

Tel +49 (0)421-218-2882
Fax +49 (0)421-218-2508

info@mrc-bremen.de
www.mrc-bremen.de
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Hightech für Funsportler
O’Neill wurde in den kalten Wellen Nordkaliforniens gegründet, als ein junger Mann na-
mens Jack O’Neill und seine unaufhaltsame Passion für das Surfen einen Weg fanden Mut-
ter Natur zu trotzen. Im Jahr 1952 leistete Jack O’Neill mit dem ersten Neopren Wetsuit Pio-
nierarbeit und öffnete die Türen zu seinem ersten Santa Cruz Surf Shop. Während sich seit 
den bescheidenen Anfängen viele Dinge geändert haben, ist Jacks anfängliche Vision, funk-
tionelles und innovatives Boardriding zu produzieren, der Kern von allem was O’Neill tut, 
geblieben. Vom ersten Neopren Wetsuit im Jahr 1952 über der ersten nahtlosen Boardshort 
zu einer Reihe an Wearable Electronics, ist Innovation weiterhin der Brennstoff, der O’Neill 
antreibt. O’Neill zeigt auf der smartTextiles Show Jacken, Rucksäcke und Handschuhe der 
h4 series mit Features wie Kamera, MP3-Steuerung und Handyfreisprechanlage.  

O’Neill Europe
Carol-Schmid-Str.11

52146 Würselen
Tel: +49 2405-6008-0

Fax: +49 2405-6008-231
www.oneilleurope.com 

info@oneill.de

Das Explore H4 Comm. Ent. Jacket von O’Neill ver-
fügt über eine im Ärmel eingearbeitete Tastatur, 
über die der iPod und Telefongespräche gesteuert 
werden können. Mit dem H4 Ent. Jacket von O’Neill 
lässt sich der iPod über eine textile Tastatur auf dem 

Ärmel steuern. Der H4 Fat Controller Glove von O’Neill für Frauen und Männer ist mit einer 
drahtlosen Steuerung für den iPod versehen. Im H4 Audio Beanie von O’Neill für Männer 
und Frauen ist ein hochwertiger Kopfhörer eingearbeitet, der mit sämtlichen MP3-Modellen 
kompatibel ist. 
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Tel.: +49 / 3644 / 50 47-60
Fax: +49 / 3644 / 50 47-50
eMail: textile@warmx.de

warmx GmbH
Herderstraße 2
D-99510 Apolda

warmx ® macht endlich               

Schluß mit kalten Füßen!

Mit den neuen, patentierten 

warmx ®-tights  präsentieren wir 

die erste beheizbare Strumpfhose 

der Welt und setzen Maßstäbe im 

Bereich Smart Textiles.

In Füße und Knie eingearbei-

tete Wärmezonen 

sorgen für wohlige 

Temperaturen 

– ohne Heiz-

drähte, direkt auf 

der Haut!

Der Mini-Power-Controller liefert 

die notwendige Energie und sorgt 

für Ihre Sicherheit.

Anzeige
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Nicht zu warm und nicht zu kalt
Das amerikanische Unternehmen Outlast Technologies, Inc., Boulder/Colorado (USA), ist 
der Pionier und weltweit führend bei der Forschung, Entwicklung, dem Design und der 
Vermarktung von Phase-Change-Materialien (PCM) und -Anwendungen. 

Die Temperatur regulierende Technologie des innovativen Technologieunternehmens Outlast 
wird bei Bekleidung, Schuhen, Bettwaren und anderen Gebieten eingesetzt.
Den europäischen Markt bearbeitet die Outlast Europe GmbH mit Sitz in Heidenheim an 
der Brenz/Deutschland.

Outlast Europe GmbH
Ploucquetstr. 11

89522 Heidenheim
Tel: +49 7321 27227-0

Fax: +49 7321 27227-10
info@outlast-europe.com

www.outlast.com

Outlast-Fasern, -Stoffe und Beschichtungen wurden 
ursprünglich für die NASA entwickelt und enthalten 
patentierte mikroverkapselte Phase-Change-Materi-
alien, so genannte ThermoculesTM, die überschüssi-

ge Körperwärme aufnehmen, speichern und wieder abgeben und so mehr Komfort bringen. 
Zusammen mit dem Spezialitätenfaserhersteller Kelheim Fibres hat Outlast die erste paten-
tierte Viskosefaser mit Outlast-Technologie entwickelt, die mit allen Vorteilen herkömm-
licher Viskosefasern aufwartet (weicher Griff, Feuchtigkeitsaufnahme und hervorragende 
hygienischen Eigenschaften), zusätzlich jedoch auch noch die Temperatur regulierende 
Funktion der Outlast-Technologie bietet. Die Outlast-Viskosefaser ist eine natürliche Kunst-
faser auf Zellulosebasis, die mit jeglichen anderen 
Fasern gemischt werden kann – von Baumwolle, 
Polyester und Polyamid bis hin zu technischen Fa-
sern wie Aramid.



Sonnenjacke mit Anschluß
Jede einzelne Ahlers-Marke konzentriert sich auf eine spezielle Stilgruppe. Pierre Cardin 
macht Mode für den gesettleten Mann mit einer Vorliebe für die gepflegte Optik. Otto Kern 
bedient in diesem Premium-Segment den modischen Mann um 35. 
Pioneer Jeans belebt den Denim-Markt im mittleren Preissegment, Pionier Sportive bietet 
dort Jacken und Outfits sowie passformspezifische Mode für den Mann „mit Format“. Jupi-
ter sorgt für ein Komplett-Outfit und ist darüber hinaus absoluter Hemden-Spezialist. Der 
Young Fashion-Bereich hört auf den Namen Gin Tonic und Gin Fizz. 

Ahlers AG 
 Elverdisser Straße 313
32052 Herford 
Tel: +49 5221 / 979 - 0 
Fax: +49 5221 / 725 - 38 
 ahlers-ag@ahlers-ag.com 
 www.ahlers-ag.com

Seit 2005 präsentiert sich die Ahlers AG in der Halle 
29. Mit den Marken Pierre Cardin, Otto Kern, Jupiter, 
Pioneer Jeans, Pionier Sportive, Gin Tonic und Gin 
Fizz bietet Ahlers einen kosmopolitischen Marken-
mix. Anlässlich der CPD treffen die Besucher bei Ah-
lers wieder auf Innovation, Modernität und Visionen: 
Premiere hat in Halle 29 die „SolarEnergy“ von Pierre Cardin Sportswear. Erstmals in 
Deutschland garantiert eine Jacke permanente Mobilität, denn Solarzellen auf dem Ober-
arm der Jacke laden einen eingenähten Speicher, an dem Handys, PDAs oder MP3-Player 

aufgeladen werden können. Dazu braucht man nur 
das Sonnenlicht als Energiequelle. Die Jacke in der 
hochaktuellen „Memory Shape“-Ware ist problem-
los mit Kabeln und Stecker waschbar: Solarzellen 
und Speicher können einfach herausgenommen 
werden.

�6 �3 �2 �5 �7 �6 �: �( �$ �5

Outlast-Fasern, -Stoffe und Beschichtungen wurden 
ursprünglich für die NASA entwickelt und enthalten 
patentierte mikroverkapselte Phase-Change-Materi-

-
ge Körperwärme aufnehmen, speichern und wieder abgeben und so mehr Komfort bringen. 
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Die Sunload GmbH präsentiert in Kooperation mit 
Picard für Business-Kunden eine Kollektion aus Led-
ertaschen (Picard Solar), die elektronische Geräte 
mobil mit Solarenergie versorgen.

Für junge und trendige Kunden bietet die Sunload 
GmbH eine aus Lkw-Planen hergestellte Tasche, 
die mit einem Solarmodul zahlreiche Elektrogeräte 
aufladen kann.

Mobile Energie
Die Sunload GmbH entwickelt innovative Solarprodukte rund um den neuen Trend “Solar 
Lifestyle”. Zielgruppen für diese solaren Applikationen sind Konsumenten (beispielsweise 
die SolarBag – eine Tasche mit flexiblen Solarmodulen zur stromnetzunabhängigen Versor-
gung von Mobiltelefonen, Notebooks und weiteren elektronischen Geräten) sowie die Indus-
trie (unter anderem die FreeZolar Box – eine Impfstoffkühlbox für die Medizinlogistik).

Mit der SolarBag bedient die Sunload GmbH sowohl Business-Kunden (qualitativ hoch-
wertige Ledertaschen sowie Reise- bzw. Notebook-Koffer) als auch junge, trendbewusste 
Kunden (aus Lkw-Planen hergestellte stylige Taschen).

Sunload GmbH
Kantstr. 150

10623 Berlin
Tel: +49 030 - 23 60 74 25
Fax: +49 030 - 23 60 74 29 

info@sunload.de
www.sunload.de
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textile interfaces ist ein Designbüro, das sich auf die 
Entwicklung von Produkten und Konzepten für in-
novative und zukunftsfähige Textilprodukte spezial-
isiert hat. Seit 2003 arbeitet die Inhaberin, Diplom 
Designerin Alexandra Baum an der Entwicklung von 

Produkten aus den Bereichen Bekleidung, Accessoires, technische Textilien und Medizin-
textilien. Zu ihren Kunden zählen neben Philips und der BASF vor allem mittelständische 
Unternehmen, die neue Märkte erschließen möchten. textile interfaces bietet von der Idee 
bis zum Prototypen alle Leistungen aus einer Hand. 
Dazu arbeitet das Unternehmen im Netzwerk mit 
Partnern aus Design, Industrie und Forschung und 
fertigt, entwickelt und designt Produkte für Firmen, 
die diese dann in Serie herstellen wollen: Event-
bekleidung, Hostessenausstattung, Einzelstücke und 
Prototypen.

Schnittstelle von Design und Technik
Sie suchen Ideen und Lösungen an der Schnittstelle von Design, Produktentwicklung, For-
schung und Marketing, möchten von der Idee bis zum Prototypen alle Leistungen aus einer 
Hand erhalten und wollen einen Ansprechpartner für alle Fragen? Das alles bietet textile in-
terfaces. Partner von textile interfaces sind Firmen aus der Elektronik- und Textilbranche sowie 
Textilforschungsinstitute. Textile interfaces arbeitet projektbezogen in seinem interdisziplinären 
Netzwerk. Das Team von textile interfaces wird geführt von Dipl. Designerin Alexandra Baum 
und besteht aus hochqualifizierten Designern sowie einer Textiltechnologin mit langjähriger 
Berufserfahrung. 

textile interfaces - design and 
concept for innovative textiles

florschützstr. 04
99867 gotha

Tel: +49-3621-700037
Fax: +49-3621-7350436

baum@textile-interfaces.com
www.textile-interfaces.com



Nie mehr kalte Füße

warmX hat eine patentierte Technologie entwickelt, die es ermöglicht, sich auch bei niedri-
gen Temperaturen wohl zu fühlen. Versilberte Fasern werden dazu in ein Gestrick integriert, 
von einem kleinen Akku mit Strom versorgt und erwärmen sich direkt auf der Haut – ohne 
Heizdrähte! Diese effiziente Art des Wärmens nutzt warmX für die Produkte, die Wärme in 
verschiedenen Bereichen des Körpers erzeugen. Mit der neuen warmX-heatable underwear 
präsentiert warmX die erste beheizbare Unterwäsche der Welt. An Füßen, Knien und Nie-
ren eingearbeitete Wärmezonen sorgen für wohlige Temperaturen. Ein Controller liefert die 
notwendige Energie.

warmX GmbH
Herderstraße 2
99510 Apolda
Tel.: +49 3644 / 50 47 - 60
Fax: +49 3644 / 50 47 - 50
textile@warmx.de
www.warmx.de

Das warmX silverSun-Shirt wurde nach dem Body-
mapping Prinzip entwickelt. Unterschiedliche Strick-
strukturen ventilieren beziehungsweise wärmen den Oberkörper an den entsprechenden 
Stellen.

Die warmX-tights sorgen mit an Füßen und Knien eingearbeiteten Wärmezonen für
wohlige Temperaturen – ohne Heizdrähte, direkt auf der Haut.

Ab 248,- im Set mit Mini-Power-Controller und La-
degerät über www.warmx.de
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Xybermind entwickelt tragbare Geräte in “wearable 
technology” speziell zur Bewegungsanalyse. Mit der 
Integration der Elektronik in die Kleidungsstücke wird 
sichergestellt, dass die hochpräzisen Sensoren an der 
richtigen Stelle am Körper liegen. 

Das intelligente Lauf-Analyse-System Achillex misst und analysiert die Abrollbewegung des 
Fußes während der natürlichen Bewegung beim Laufen 400 Mal pro Sekunde und findet 
den Schuh, der am Besten zum individuellen Gang 
passt. 
Weltweit einzigartig ist ein Schuh-Check System, 
mit dem individuelle Alterung und Materialermü-
dung der Sportschuhe rechtzeitig erkannt werden, 
um erhöhtes Verletzungsrisiko zu vermeiden.

Richtig Laufen
Xybermind wurde im März 2002 in Tübingen gegründet. Das Unternehmen entwickelt 
kleine, tragbare High-Tech-Geräte für den Sport- und Fitnessmarkt. Modernste Xybermind-
Technologie schützt die Gesundheit und erhält den Spaß an der Bewegung. Gegründet 
wurde das Unternehmen von dem Elektroingenieur und Biologen Dipl. Ing. (FH) Dr. Jürgen 
Löschinger und dem Biologen Dr. Richard Feichtinger. 
Am Standort Tübingen hat Xybermind hervorragende Kooperationen mit den naturwis-
senschaftlich-medizinischen Instituten. Auf der Sportmesse ISPO wurde Xybermind Over-
all Winner im ispo brandnewAward. Damit wurde Achillex als das weltweit innovativste 
Sportprodukt des Jahres 2003 ausgezeichnet. Im gleichen Jahr erhielt das Unternehmen 
den zweiten Preis beim Baden-Württembergischen Businessplanwettbewerb   bwcon:award 
CyberOne.

Xybermind GmbH
Lorettoplatz 26

72072 Tübingen
Tel. +49 7071 / 53 81 22
Fax +49 7071 / 36 52 77

hi@xybermind.net
www.xybermind.net



Xybermind entwickelt tragbare Geräte in “wearable 
technology” speziell zur Bewegungsanalyse. Mit der 
Integration der Elektronik in die Kleidungsstücke wird 
sichergestellt, dass die hochpräzisen Sensoren an der 

Das intelligente Lauf-Analyse-System Achillex misst und analysiert die Abrollbewegung des 
Fußes während der natürlichen Bewegung beim Laufen 400 Mal pro Sekunde und findet 

Wir danken unseren Partnern für die Unterstützung!




